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Landkreis Peine

INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG
Es ist beabsichtigt, die in anliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und für Rechnung des unten
angegebenen Auftraggebers zu vergeben. Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN
ALLGEMEIN

Auftragsnummer ILS-06-2026/019

Maßnahme

Auftragsbezeichnung Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser

Auftragsbeschreibung In dieser Ausschreibung wird die Lieferung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser in einer
öffentlichen Ausschreibung vergeben.

VERFAHREN

Auftraggeber Gemeinde Ilsede

Auftraggebertyp Öffentlicher Auftraggeber

Liefer-/Ausführungsort 31241Groß Ilsede, Gerhardstraße 8a

Leistungsart Lieferleistung

Vergabeart Öffentliche Ausschreibung(UVgO)

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein

Art der losweisen Vergabe

Zuschlagskriterium Niedrigster Preis

Klassifizierungen Code Bezeichnung

31127000-2 Notstromaggregat

31682530-4 Notstromversorgungsaggreg ate

ANGEBOTE

Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen

Nachlass Ja

Skonto zugelassen Nein

Skonto Zahlungsziel Tag(e)

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

URL für elektronische Angebote https://root.deutsche-eve rgabe.de

Zulässige Signaturen Textform nach §126b BGB

SONSTIGE ANGABEN

Vertragsart keine Angabe

Auf-/Abgebotsverfahren Standard

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene Vorinformation Nein

Besondere Dringlichkeit Nein

BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung

Vorinformation
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ANGEBOTE UND BEWERTUNG

Frist Bieterfragen 05.06.2026 10:00

Eröffnungstermin
(nur VOB)

Angebotsfrist 08.06.2026 10:00:00

Bindefrist 08.07.2026

Versand Vorabinformation

AUFTRAGSDAUER

Beginn

Ende

Anmerkungen Mit der Bearbeitung des Auftrags ist innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung zu beginnen.
Spätester Liefertermin ist der 31.07.2026.

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
https://root.deutsche-eve rgabe.de
mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff
suchen. Folgen Sie anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BIETERFRAGEN
Bieterfragen müssen bis spätestens 05.06.2026 10:00 Uhr eingegangen sein.
Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.
Bieterfragen müssen in der Bieterkommunikation des eVergabe-Bieterassistente n unter https://root.deutsche-eve rgabe.de gestellt und
Antworten ebenfalls dort geprüft werden. Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen
werden nicht beantwortet.

Hinweis: Antworten auf Bieterfragen werden unmittelbar nach deren Beantwortung auch per E-Mail zugestellt, dienen aber ausschließlich
der Benachrichtigung über das Vorliegen von Antworten in der Bieterkommunikation. Anlagen, die Antworten beigefügt wurden, werden in
der E-Mail Benachrichtigung nicht mitgesendet. Es müssen alle Antworten auf Bieterfragen in der Bieterkommunikation geprüft werden, da
die Vollständigkeit der Antworten nur dort gewährleistet werden kann.

P. S. Bei Rückfragen zur Bedienung der Software können Sie sich gerne an den Support der Deutschen eVergabe wenden.
E-Mail: support@ deutsche-evergabe.de oder telefonisch unter +49 (0)611-949106-83.
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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

Öffentliche Ausschreibung 
Beschränkte Ausschreibung 
Beschränkte Ausschreibung mit 
Teilnahmewettbewerb 
Verhandlungsvergabe 
Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 

Bindefrist endet am 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 

(Vergabeverfahren gemäß UVgO) 

Bezeichnung der Leistung: 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
632 Bewerbungsbedingungen (Ausgabe 2017)
227 Zuschlagskriterien

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

634 
635 
241 
244 
246 
247 
625 

Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
Besondere Vertragsbedingungen 
Zusätzliche Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017) 
Abfall 
Datenverarbeitung 
Aufträge für Gaststreitkräfte 
Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
NATO Infrastrukturbauten
Anlage BVB 634 Nr. 9.1 Regelung DL-Aufträge NTVergG

Landkreis Peine
Zentrale Vergabestelle
Burgstraße 1
31224 Peine

29.05.2026

08.06.2026 10:00:00

08.07.2026

Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für FeuerwehrgerätehäuserILS-06-2026/019

Datenschutzinformationen der Gemeinde Ilsede
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:
633 Angebotsschreiben 

Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
124_LD Eigenerklärung zur Eignung 

234 
235 

Soziale Kriterien
Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
Verzeichnis Leistungen anderer Unternehmen 
Tariftreue - Erklärung zu § 4 NTVergG 
Erklärung zu §§ 13 - 15 NTVergG

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:
126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 

1 

2 

3 

Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im 
Namen und für Rechnung 

zu vergeben. 

Kommunikation 

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform.

Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise) 

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 Euro n e t t o  für den Bieter, 
der den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) 
einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. 6 WRegG anfordern. 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

siehe (Auftrags)Bekanntmachung 

Gemeinde Ilsede

Fachbereich 2 - Bürgerservice, Soziales und Ordnung

Eichstraße 1

31241 Ilsede

siehe C.)

Name und Produktdatenblatt des angebotenen Fabrikates
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3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 

siehe (Auftrags)Bekanntmachung 

3.3 - frei - 

4 Losweise Vergabe 

nein 
ja 

 nur für ein Los 
 für mehrere Lose 

 für alle Lose (aber auch für weniger)

5 Nebenangebote 

5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht. 

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen) -
 ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

für die gesamte Leistung 
nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

unter folgenden weiteren Bedingungen: 

6 Angebotswertung 

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
Zuschlagskriterium Preis  
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, 
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen. 
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt.  
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

siehe D.)
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7 Zugelassene Angebotsabgabe 

Elektronisch 
 in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls 
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.  
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die 
Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 

8.1 Nachprüfungsstelle 

9 

8 Eignungsnachweise
Zum Nachweis der Eignung sind folgende Unterlagen/Bescheinigungen vorzulegen:

Drei Referenzen über vergleichbare Leistungen

Anzahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich Beschäftigten

Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes oder Bescheinigung in Steuersachen 

Für Felder, die nicht angekreuzt wurden, reicht die Eigenerklärung 124 LD.

-entfällt-
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Ausgabe 2017 Seite 1 von 2

Bewerbungsbedingungen für die Vergabe von Leistungen 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der “Verfahrensordnung für die Vergabe öffentlicher Liefer- und Dienstleistungsaufträge unterhalb der 
EU-Schwellenwerte”, (Unterschwellenvergabeordnung - UVgO). 

1 

2 

3 

3.1 

3.2 

3.3 

3.4 

3.5 

3.6 

3.7 

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens 
Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor 
Angebotsabgabe in Textform im Angebotsassistenten der Deutschen eVergabe darauf hinzuweisen.

Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzuläs-
sigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 

Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber 
zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

Angebot 

Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 

Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das 
Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. 
Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

Eine selbst gefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein 
verbindlich. 

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforder-
ten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt 
nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die 
Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen 
umlegt, von der Wertung ausgeschlossen. 

Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am 
Schluss des Angebotes hinzuzufügen.  

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der
Auftragserteilung Vertragsinhalt.

4 

4.1 

4.2 

Bei Verhandlungsvergaben behält sich der Auftraggeber vor, den Zuschlag ohne vorherige 
Verhandlung gem. § 12 Abs. 4 S. 2 UVgO auf das wirtschaftlichste Angebot zu erteilen. 

Die Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers werden nicht Vertragsbestandteil. Diese 
Abwehrklausel verhindert den Angebotsausschluss wegen Änderung der Vergabeunterlagen

Nebenangebote 
Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt 
werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und 
quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die 
Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu 
beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der 
Leistung erforderlich sind.  

3.8 

3.9 
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4.3 

4.4 

5 

5.1 

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in den Vergabeunterlagen geregelt 
ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung 
zu machen. 

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses 
beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen 
und Einzel-preisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der 
Wertung ausgeschlossen. Nebenangebote sind über die offizielle Funktion der deutschen E-
Vergabe einzureichen,andernfalls werden diese von der Wertung ausgeschlossen. (siehe Leitfaden 
eVergabe Punkt IV.)

Bietergemeinschaften 

Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in 
Textform abzugeben, 
- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte

Vertreter bezeichnet ist,
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich

vertritt,
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten 
oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben. 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich 
erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, 
nicht zugelassen. 

6 Eignung 

Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem 
Angebot  

- Entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung für Liefer-/Dienstleistungen“

- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)

vorzulegen.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

Stattdessen kann der Nachweis auch durch Eintrag in einem amtlichen Verzeichnis (z.B. dem durch 
die Industrie- und Handelskammer eingerichteten PQ-Verzeichnis) oder durch Vorlage eines 
Zertifikates im Sinne der europäischen Zertifizierungsstandards geführt werden. 

7 Datenschutz

Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß Artikel 6 DSGVO

Angebotsunterlagen können neben der Verarbeitung in der verwendeten Vergabeplattform zur
Prüfung an beauftragte externe Dritte wie z.B. Ingenieurbüros weitergeleitet werden. Mit Beteiligung 
am Vergabeverfahren erklärt sich der Bieter/Bewerber einverstanden, dass die übermittelten Daten 
elektronisch verarbeitet, gespeichert und an den beauftragten externen Dritten weitergeleitet 
werden. Der Bieter/Bewerber ist verpflichtet, im Vergabeverfahren nur die personenbezogenen 
Daten zur Verfügung zu stellen, die für die Aufgabenerfüllung verarbeitete und weitergeleitet werden 
dürfen. Dies gilt ebenso für die Angabe personenbezogener Daten möglicher Nachunternehmer und 
Referenzgeber durch den Bieter/Bewerber.

Kommunikation mit der Vergabestelle

Die Kommunikation zwischen Bieter/Bewerber und Zentraler Vergabestelle erfolgt ausschließlich 
über den im Angebotsassistenten der deutschen eVergabe befindlichen Bereich "Nachrichten‘‘. Die 
über den Angebotsassistenten versandte Bieterfragen werden durch die Zentrale Vergabestelle 
beantwortet und der Gesamtheit der Bieter/Bewerber zur Verfügung gestellt. Der Bieter/Bewerber 
gewährleistet den Empfang der durch die verwendete Vergabeplattform erzeugten Nachrichten mit 
dem Absender "noreply@deutsche-evergabe.de".

8
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister) 

Ort: 

Datum: 

Tel.: 

Fax: 

e-mail:

USt.-ID-Nr.: 

HR-Nr.: 
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht 

BImA-Nummer 

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Leistung: 

Maßnahmennummer Maßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 

Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen so-
wie den geforderten Angaben und Erklärungen 

234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 

248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen
1
, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden

124 LD Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

Gemeinde Ilsede

Eichstraße 3

31241 Ilsede

Deutschland

ILS-06-2026/019 Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungs-
beschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

3 Anzahl der Nebenangebote St. 

4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 
Haupt- und alle Nebenangebote % 

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen An-
lagen: 

- Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B), Ausgabe 2003,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B

6 Ich/Wir erklären, dass 

– ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung
erfülle(n).

– ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses
als alleinverbindlich anerkenne(n).

– mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teil-
leistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von
mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

– falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.

– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme
dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abre-
de getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich/
wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

– keine zwingenden Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen.

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist 
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen. 

7 Unternehmensgröße
Ich bin/Wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).
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(Besondere Vertragsbedingungen – Liefer-/Dienstleistungen) 
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Vergabenummer 

Maßnahme 

Leistung 

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

Die §§ beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B).

1 

2 

3 

4 

4.1 

Überwachung der Anlieferung 

Die Überwachung obliegt dem Auftraggeber. Dieser hat den Architekten/Ingenieur 

mit der Wahrnehmung beauftragt. Anordnungen dürfen nur vom Auftraggeber bzw. 
vom beauftragten Architekten/Ingenieur getroffen werden. 

Anlieferungs- oder Annahmestelle 

Ort

Gebäude 

Raum 

Ausführungsfristen 

Anlieferung 

Ende der Ausführung 

folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: 

Vertragsstrafen (§ 11) 

Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für Verzug zu zahlen: 

bei Überschreitung der unter 3. genannten Fristen 

für jede vollendete Woche Prozent 

für jeden Werktag Prozent 

desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt werden kann. Die Bezugsgröße zur Berechnung der 
Vertragsstrafe bei der Überschreitung von Einzelfristen ist der nicht nutzbare Teil der Leistung, der 
den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht. 

4.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  % der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. 

4.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung verbindlicher Zwischentermine 
(Einzelfristen als Vertragsfristen) werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist 
für die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

5 Rechnungen (§ 15) 

Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber 

-fach und zugleich
bei 

-fach einzureichen.

ILS-06-2026/019

Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser

---

31241 Ilsede / Gerhadstraße 8a

Freiwillige Feuerwehr 

Mit der Bearbeitung des Auftrags ist innerhalb von 14 Tagen 
nach Zuschlagserteilung zu beginnen. Spätester Liefertermin 
ist der 31.07.2026.

2

---

---
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(Besondere Vertragsbedingungen – Liefer-/Dienstleistungen) 
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6 Sicherheitsleistung (§ 18) 

6.1 Stellung der Sicherheit 

Sicherheit für die Erfüllung sämtlicher Verpflichtungen des Auftragnehmers aus dem Vertrag ist in 
Höhe von 

 

 
Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten, sofern die 
Auftragssumme 

 
mindestens 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, und wenn dies für die sach- und 
fristgemäße Leistung ausnahmsweise erforderlich erscheint. 

 

Sicherheit kann wahlweise durch Hinterlegung von Geld oder durch Bürgschaft geleistet werden. 

6.2 Sicherheitsleistung durch Bürgschaft 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
des Vergabe- und Vertragshandbuchs für die Baumaßnahmen des Bundes (VHB) zu verwenden 
oder die Bürgschaftserklärung muss inhaltlich vollständig dem Formblatt des Auftraggebers 
entsprechen. 

Die Bürgschaftsurkunden enthalten folgende Erklärung des Bürgen: 

- ”Der Bürge übernimmt für den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach 
deutschem Recht. 

- Auf die Einreden der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet.  
- Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. 
- Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des 

Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über die Verjährung der Hauptforderung 
zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle seiner 
schriftlichen Zustimmung bindend. 

- Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle." 

7 Zahlungsbedingungen (§ 17) 

Vorauszahlungen werden nur geleistet, wenn nachfolgend eine Regelung getroffen ist. 

  

  

  

8 - frei - 

9 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 
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(Zusätzliche Vertragsbedingungen - Liefer-/Dienstleistungen) 
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Zusätzliche Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 

1 Art und Umfang der Leistungen (§ 1 VOL/B) 

Die vereinbarten Preise enthalten auch die Kosten für Verpackung, Aufladen, Beförderung bis zur 
Anlieferungs- oder Annahmestelle und Abladen, wenn in der Leistungsbeschreibung nichts anderes 
angegeben ist. 

Der Auftragnehmer hat Packstoffe zurückzunehmen und ggf. auf seine Kosten zu beseitigen. Etwaige 
Patentgebühren und Lizenzvergütungen sind durch den Preis für die Leistung abgegolten. 

2 Änderung der Leistung (§ 2 Nummer 3 VOL/B) 

2.1 Beansprucht der Auftragnehmer aufgrund von § 2 Nummer 3 eine erhöhte Vergütung, muss er dies 
dem Auftraggeber unverzüglich - möglichst vor Ausführung der Leistung und möglichst der Höhe nach - 
schriftlich mitteilen.  

2.2 Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die durch die Änderung der Leistung bedingten Mehr- oder 
Minderkosten nachzuweisen. 

3 Ausführung der Leistung (§ 4 VOL/B) 

Der Auftraggeber kann sich über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung unterrichten. 

4 Güteprüfung (§ 12 Nummer 2 VOL/B) 

Verlangt der Auftraggeber eine im Vertrag nicht vereinbarte Güteprüfung, werden dem Auftragnehmer 
die dadurch entstandenen Kosten erstattet. 

5 Abnahme (§ 13 VOL/B) 

5.1 Die Lieferung oder Leistung wird förmlich abgenommen. 
5.2 Die Gefahr geht, wenn nichts anderes vereinbart ist, auf den Auftraggeber über 

- bei Lieferleistungen mit der Übernahme an der Anlieferungsstelle, 
- bei Aufbauleistungen mit der Abnahme. 

6 Mängelansprüche (§ 14 VOL/B) 

Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beginnt mit der Abnahme der Leistung. 

7 Rechnungen  (§§ 15 und 17 VOL/B) 

7.1 Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreise) aufzustellen; der 
Umsatzsteuerbetrag ist am Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt 
des Entstehens der Steuer, bei Schlussrechnungen zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt. 

Beim Überschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, wird die Differenz 
zwischen dem aktuellen Umsatzsteuerbetrag und dem bei Fristablauf maßgebenden Umsatzsteuer-
betrag nicht erstattet. 

7.2 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen 
Zahlungen mit gesondertem Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbeträge anzugeben.  

8 Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen  (§ 16 VOL/B) 

Der Auftragnehmer hat über Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen arbeitstäglich Listen in 
zweifacher Ausfertigung einzureichen. Diese müssen 

- das Datum, 
- die genaue Bezeichnung des Ausführungsortes, 
- die Art der Leistung, 
- die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs-, Lohn- oder Gehaltsgruppe, 
- die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgegliedert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und 

Feiertagsarbeit, sowie nach im Verrechnungssatz nicht enthaltenen Erschwernissen und 
- die Gerätekenngrößen enthalten. 

Rechnungen über Stundenverrechnungssätze müssen entsprechend den Listen aufgegliedert werden. 
Die Originale der Listen behält der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschriften erhält der 
Auftragnehmer. 
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(Eigenerklärung zur Eignung Liefer- / Dienstleistungen) 
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Eigenerklärung zur Eignung in folgendem Vergabeverfahren 
Maßnahmennummer Vergabenummer 

Vergabeart 
 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Verhandlungsvergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

Maßnahme 

Leistung 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗

) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗

)

 Nachunternehmer∗

) 
 anderes Unternehmen∗

) 

 Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen 

Euro 

Euro 

Euro 

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten drei1 Jahren vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei Referenzen 
aus den letzten drei Jahren mit mindestens folgenden Angaben benennen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum 

Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die Angaben zu Leistungsart, Auftragssumme und 
Ausführungszeitraum bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 

Angaben zu Arbeitskräften 

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich Beschäftigten angeben. Die für die Leitung vorgesehenen 
Personen werde ich benennen. 

∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Soweit in der Bekanntmachung ein abweichender Zeitraum angegeben wurde, ist dieser maßgebend. 

ILS-06-2026/019

Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser
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Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
Ich bin nicht zur Eintragung in ein Berufsregister verpflichtet. 

Ich bin eingetragen bei: 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung die entsprechende Bescheinigung vorlegen. 

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
Ich/Wir erkläre(n), dass kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, kein Antrag auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt 
wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 
Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen 
ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu 
einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 
2.500 Euro belegt worden bin/sind 
für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB vorliegt. 
zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt, ich/wir jedoch für 
mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser 
Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 WRegG beim 
Bundeskartellamt anfordern. 

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen2 vorlegen. 

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 

Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 

(Ort, Datum, Unterschrift)3 

2 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 
3 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 
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Stand: 01. Januar 2020

Erklärung zu § 4 Abs. 1 NTVergG 

Diese Erklärung bezieht sich nur auf Leistungen zur Auftragsausführung, welche in-
nerhalb des Gebietes der Bundesrepublik Deutschland erbracht werden.  

Hiermit verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, bei der Ausführung der auf der 
Grundlage dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Bau- oder Dienstleistungen 

1. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des
§ 22 Mindestlohngesetz (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), in
der jeweils geltenden Fassung, mindestens das nach den Vorgaben des 
Mindestlohngesetzes geltende aktuelle Mindestentgelt zu zahlen und

2. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von Regelungen

nach § 1 Abs. 3 MiLoG erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt nach

den Vorgaben dieser Regelungen zu zahlen. Diese können sich ergeben aus: �

den Regelungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG)

� den Regelungen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG)

� den auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen
sowie 

� aus einem auf der Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für 
allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrag im Sinne von § 4 Absatz 1 Num-
mer 1 sowie §§ 5 und 6 Absatz 2 des AEntG. 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift / Firmenstempel *

Hinweis zum Einsatz von Nachunternehmen oder Verleihunternehmen 

Soweit Nachunternehmen oder Verleihunternehmen eingesetzt werden sollen, müs-
sen auch diese die obenstehende Erklärung gesondert vorlegen.  

* nur erforderlich, wenn diese Erklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist
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Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen eines Vergabeverfahrens  
Information gemäß Art 13 DS-GVO  
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist:  
Gemeinde Ilsede 
Eichstraße 3  
31241 Ilsede  
Telefon: 05172 / 411-0 
Telefax: 05172/ 411-105 
E-Mail: gemeinde@ilsede.de 
Homepage: www.gemeinde-ilsede.de  
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  
 
Für Auskünfte zum Thema Datenschutz steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter von der ITEBO GmbH gerne 
zur Verfügung:  
 
Datenschutzbeauftragter der Gemeinde Ilsede 
ITEBO GmbH  
Servicebereich Datenschutz & IT-Sicherheit  
Stüvestraße 26  
49076 Osnabrück  
E-Mail: dsb@itebo.de  
Telefon: 0541-9631-222  
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
 
Ihre Daten werden für den folgenden Zweck / die folgenden Zwecke erhoben:  
 
zur Durchführung von Vergaben / Wettbewerben für Bauleistungen, Lieferleistungen und / oder Dienstleistungen 
sowie ggf. zur Erteilung eines entsprechenden Auftrags, Ausführung und Kontrolle der Leistung  
 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b sowie Artikel 6 Abs. 1 Buchstaben c und e 
jeweils in Verbindung mit Artikel 6 Abs. 3 DS-GVO verarbeitet.  
 
4. Pflicht zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten  
 
Die Bereitstellung Ihrer Daten erfolgt freiwillig.  
Die Gemeinde Ilsede benötigt Ihre Daten, um das Vergabeverfahren durchführen zu können.  
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann dies zum Ausschluss Ihres Angebots führen.  
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden an öffentliche Stellen weitergegeben (Gerichte, Vergabekammer), sofern  

 der öffentliche Auftraggeber dazu gesetzlich verpflichtet ist,  

 dies zur Erfüllung der öffentlichen Aufträge oder der Aufgaben der anfragenden öffentlichen Stelle 
erforderlich ist oder eine gesetzliche Grundlage (z.B. nach Landesdatenschutz) besteht.  

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Teil auch gegenüber Planungsbüros, Projektsteuerern, Beratern etc. 
weitergegeben, die vom öffentlichen Auftraggeber mit der Angebotsauswertung beauftragt wurden.  
Des Weiteren können Ihre Daten durch die Gemeinde Ilsede zudem an externe Dienstleister (z. B. IT-
Dienstleister, Unternehmen, die Daten vernichten oder archivieren, Druckdienstleister) weitergegeben werden, 
welche die Gemeinde Ilsede bei der Datenverarbeitung im Rahmen einer Auftragsverarbeitung streng 
weisungsgebunden unterstützen.  
 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation  
 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland findet nicht statt.  
 
7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer  
 
Ihre Daten werden gemäß § 8 Abs. 4 VgV und § 257 Abs. 4 und 5 HGB gespeichert. Nach §  
8 Abs. 4 VgV sind die Dokumentation, der Vergabevermerk sowie die Angebote, die Teilnahmeanträge, die 
Interessensbekundungen, die Interessensbestätigungen und ihre Anlagen bis zum Ende der Laufzeit des 
Vertrags oder der Rahmenvereinbarung aufzubewahren, mindestens jedoch für drei Jahre ab dem Tag des 
Zuschlags. Gleiches gilt für Kopien aller abgeschlossenen Verträge, die im Falle von Liefer- oder 
Dienstleistungsaufträgen mindestens einen Auftragswert von 1 Millionen Euro haben.  

17



 
Der Speicherzeitraum beginnt mit Datum der Abgabe ihrer Ausschreibungsunterlagen sowie mit den in den 
gesetzlichen Vorschriften genannten Zeitpunkten.  
 
8. Ihre Rechte als „Betroffene“  
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten.  
Ihre Auskunftsanfrage können Sie an den Verantwortlichen für den Datenschutz (vgl. Punkt 1) oder an den 
Datenschutzbeauftragten der Gemeinde Ilsede (vgl. Punkt 2) richten.  
Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. 
Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben.  
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit 
Ihnen dies gesetzlich zusteht.  
Weiterhin haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit  
Wenn die Verarbeitung auf Artikel 6 Absatz 1 lit. a DSGVO oder Artikel 9 Abs. 2 lit. a DSGVO beruht, haben Sie 
das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.  
 
9. Beschwerderecht  
 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten bei einer Aufsichtsbehörde für 
den Datenschutz zu beschweren, z.B.:  
Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen  
Prinzenstraße 5  
30159 Hannover  
Tel.: 0511/120-4500  
Fax: 0511/120-4599  
poststelle@lfd.niedersachsen.de  
 
10. Automatisierte Einzelentscheidungsfindung  
 
Eine automatisierte Einzelentscheidungsfindung findet mit Ihren personenbezogenen Daten nicht statt.  
Stand: Januar 2024 
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Leitfaden eVergabe 
(Projektbearbeitung durch Bieter) 

I. Anmeldung auf dem Bekanntmachungsportal der Deutschen eVergabe unter

http://www.deutsche-evergabe.de 

Oben links gelangen Sie zum Portal. 

Hinweis: Bitte prüfen Sie vor Registrierung Ihres Unternehmens, ob für Ihr Unternehmen 
bereits ein Account erstellt wurde. Die Anlegung von neuen (mehreren) Accounts muss 
vermieden werden! 
Die Anmeldedaten sind nach Registrierung Ihres Unternehmens bekannt. 
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II. Suche von Ausschreibungen

Nach Anmeldung gelangen Sie auf folgende Startseite: 

Meine Projekte: 
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Sie haben in der linken Leiste mehrere Reiter. Einer davon ist „meine Projekte“. 

Dort finden Sie immer zu den Ausschreibungen zu denen Sie eingeladen wurden, oder die Sie 
bearbeitet haben. 

Meine Einladungen: 
Unter „meine Einladungen“ werden Ihnen die freihändigen Vergaben und beschränkten 
Ausschreibungen angezeigt, zu denen die Vergabestelle Ihr Unternehmen eingeladen hat.  

Angebotsphase: 
Wenn Sie an einem Verfahren teilnehmen, dann finden Sie es bis zum Zeitpunkt des Ablaufs 
der Angebotsfrist unter „Angebotsphase“ 

Wertungsphase: 
Nach Angebotsöffnung werden die Angebote in die „Wertungsphase“ verschoben. 

Zur Recherche von beispielsweise öffentlichen Ausschreibungen gehen Sie auf 
„ Verfahren“ -> Ausschreibungen: 
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Sie gelangen anschließend in eine Übersicht aller bundesweiten Ausschreibungen: 

Dort können die Ausschreibungen sortiert und gesichtet werden. 

Sie können die Suche u.a. regional eingrenzen. Oder sie suchen nur nach der für Sie 
interessanten CPV-Klassifizierung. 

Zum Öffnen einer für Sie interessanten Ausschreibung klicken Sie auf das Info-Symbol. 
Dort finden Sie auch weitere Informationen. Zum Beispiel den Bekanntmachungstext. 
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III. Teilnahme an einer Ausschreibung

Wenn Sie nun am Verfahren teilnehmen wollen, klicken Sie bitte auf “am Verfahren 
teilnehmen”. Sie werden nun weitergeleitet. 

Klicken Sie auf „Weiterleitung zum Angebotsassistenten“. 
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Nun kommen Sie in den Angebotassistenten. Hier können Sie Ihr Angebot elektronisch 
bearbeiten und abgeben. 

Über das Feld „Angebot bearbeiten“ öffnet sich der Angebotsassistent (links 
Baumstruktur, rechts jeweilige Anzeige) und das Vergabeverfahren kann Schritt für Schritt 
elektronisch bearbeitet werden. 
Achtung: Ohne diesen Schritt können Sie nicht mit der Vergabestelle kommunizieren 
und werden nicht über Änderungen im Verfahren informiert!!! 

Vorteil der elektronischen Bearbeitung ist es, dass Sie durch den Angebotsassistenten geführt 
werden und Sie damit keine Unterlagen, Anlagen, Formulare „vergessen“ können. Der An- 
gebotsassistent unterstützt somit die vollständige und rechtssichere Abgabe von Angeboten. 
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Unter den einzelnen Punkten der Baumstruktur finden Sie folgende Angaben/ Unterlagen: 
 

Kommunikation mit der Vergabestelle: 
Hier können Sie Fragen zum Verfahren stellen. Diese werden auch ausschließlich an dieser 
Stelle beantwortet. 
 

 

Übersicht: 
 
Allgemeine Informationen zum Verfahren 

 

Vertragsbedingungen/Formulare: 

 
Die für die Ausschreibung erforderlichen Formulare sind hier hinterlegt und auch bearbeitbar 
(Blau = Lesen, Rot = Bearbeitung): 
 

 
 
Die jeweiligen Formulare öffnen sich durch Anklicken. Die rot-gekennzeichneten Formulare, 
wie beispielsweise das Angebotsschreiben (Formblatt 213), oder die Preisermittlungen bei 
Zuschlagskalkulation (Formblätter 221/222) können direkt online ausgefüllt werden. Bitte 
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speichern Sie die Formulare über den roten Button im Formular (oben rechts). 
Beachten Sie bitte, dass diese Formblätter keine Unterschrift von Ihnen fordern. Diese ist mit
der Unterschrift unter dem Angebot schon abgedeckt. 

Sofern die Formulare nicht direkt bearbeitet werden und Sie zum nächsten Arbeitsschritt 
gehen, erfolgt eine Sicherheitsabfrage! 

Anlagen: 
Hierunter sind sämtliche Unterlagen wie z.B. Grundrisszeichnungen, Übersichtskarten etc.
hinterlegt, die für die Erstellung des Angebotes maßgeblich sind. 
Für die Kenntnisnahme ist ein Haken zu setzen und auch hier erfolgt eine Sicherheitsabfrage 
bei Nichtbearbeitung! 

Produkte/Leistungen: 
Unter diesem Punkt ist das Leistungsverzeichnis hinterlegt und kann online bearbeitet werden 
und/ oder als Excel-Datei oder Gaeb-Datei heruntergeladen (über Button „Bearbeiten“ in der 
oberen Zeile) werden. 
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Herunterladen als GAEB-Datei: 

Es öffnet sich nun ein kleines Fenster: 

Über „Exportieren“ können Sie die GAEB-Datei nun abspeichern. Es öffnet sich nun eine Seite 
mit folgendem Inhalt: 
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Unten auf der Seite bekommen Sie dann folgende Anzeige. 

Über „Speichern unter“ speichern Sie die GAEB-Datei dann in einem Verzeichnis auf Ihrem PC 
ab. Von dort aus können Sie die Datei bearbeiten und wieder in den Angebotsassistenten 
hochladen. 

Auch möglich ist die Bearbeitung über Excel. Dort bekommen Sie eine Excel-Datei in der Sie
alle Preise und alle erforderlichen Fabrikats- bzw. Bieterangaben machen können. Die her- 
untergeladenen Leistungsverzeichnisse können ausgefüllt, gespeichert und entsprechend
wieder hochgeladen werden. Es wird automatisch der Angebotspreis berechnet. 

Sollten Sie einen Preis oder eine Bieterangabe vergessen haben, dann wird wieder die Si- 
cherheitsabfrage eingeblendet. 

Nachlass: 
Falls ein Nachlass (nur in %) gewährt werden soll, kann dieser unter Nachlass eingegeben
werden. Der Nachlass wird entsprechend im Angebotspreis berücksichtigt. Der Nachlass wird 
von der Netto-Angebotssumme abgezogen. 

Eigene Anlagen: 
An dieser Stelle können eigene Unterlagen (z.B. PQ-Nachweise, Datenblätter, Prospekt- 
material o.ä. hochgeladen werden und sind damit automatisch dem Angebot beigefügt. 

Angebot einreichen: 
Wenn Sie alle Arbeitsschritte abgearbeitet haben, folgt nun der Schritt „Angebot einreichen“. 
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Über den Button „Angebot fertigstellen“ kommen Sie zur Unterschrift des Angebotes. Vorher

prüft der Angebotsassisten Ihr Angebot aber auf Vollständigkeit und öffnet eine  

Sicherheitsabfrage: 

Bei unvollständigkeit sieht diese wie folgt aus. 

Ansonsten müssen Sie nur noch bestätigen, dass Sie das Angebot abgeben wollen. 

Nun muss das Angebot nur noch unterschrieben werden. 

Die verschiedenen Signaturmöglichkeiten werden Ihnen nun angezeigt. 

Sollten Sie ein Signaturgerät haben, dann können Sie die elektronische Signatur wählen.
Ansonsten reicht die Signatur in Textform nach §126b BGB. 
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Bei natürlichen Personen ist der Name zu nennen, bei juristischen Personen und 

Handelsgesellschaften der vollständige Firmenname 

(mit Angabe der Rechtsform – GmbH, AG etc.) 

Anschließend klicken Sie auf „Unterschreiben“. Nun ist Ihr Angebot vollständig abgegeben und 
rechtsgültig unterschrieben. 

Bis zur Angebotsöffnung kann das Angebot jederzeit wieder zurückgenommen und neu 
bearbeitet werden. 
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IV. Nebenangebote

Wenn im Verfahren Nebenangebote zugelassen sind, müssen Sie diese formgerecht 
über folgenden Bereich einreichen:

Klicken Sie im Angebotsassistenten Ihres Hauptangebotes auf Home

Als nächstes klicken Sie in der Übersicht neben Ihrem Hauptangebot in das 
Kästchen und danach auf Optionen.

Support der Deutschen eVergabe Tel.: 0611/ 949 106-83 
oder E-Mail: kundendienst@deutsche-evergabe.de

Im Anschluss klicken Sie auf Nebenangebot erstellen. 

Nun können sie auswählen, ob Sie Ihr Nebenangebot als Kopie zu Ihrem 
Hauptangebot erstellen wollen, oder ob es Ihnen ausreicht einen 
Pauschalpreis abzugeben und lediglich ein Begleitschreiben mit 
hochzuladen. Entscheiden Sie sich für eines der beiden Möglichkeiten. 

Anschließend können Sie auch hier verfahren, wie bei der Abgabe des 
Hauptangebotes. 31



V. Nachgerechnetes Eröffnungsprotokoll

Das nachgerechnete Eröffnungsprotokoll wird Ihnen bei beschränkten sowie öffentlichen
Ausschreibungen von Bauleistungen nach VOB im Angebotsassistenten der Deutschen
eVergabe automatisch unmittelbar nach Angebotsöffnung zur Verfügung gestellt.
So erhalten Sie das nachgerechnete Eröffnungsprotokoll:
Im Angebotsassistenten klicken Sie auf den "Home"-Button. Anschließend klicken Sie
auf "Meine Angebote". Dort finden Sie eine PDF-Datei mit dem nachgerechneten
Eröffnungsprotokoll.

Ansprechpartner bei technischen Problemen

Support der Deutschen eVergabe Tel.: 0611/ 949 106-83
oder E-Mail: kundendienst@deutsche-evergabe.de
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung 

29.05.2026 

Verfahren: ILS-06-2026/019 - Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser

SKONTO

Skonto zugelassen Nein 

Zahlungsziel
(falls zugelassen)

  Tag(e)

Skonto __________  %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN

ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

Hinweis

- Die nachfolgenden Funktions- oder Leistungsbeschreibungen stellen Mindestanforderungen dar. Werden die im Leistungsverzeichnis
vorgegebenen Mindestanforderungen nicht eingehalten, erfolgt ein Ausschluss des Angebotes.
- Zum Abgleich der Mindestanforderungen sind dem Angebot zwingend technische Datenblätter bzw. aussagekräftige
Produktbeschreibungen bezufügen. Zudem beachten Sie bitte Angaben in den Bieterergänzungsfeldern.
- Die Preise sind inklusive der Überführungskosten anzugeben.
- Lieferbedingungen: Die Geräte sind grundsätzlich auf eigene Gefahr frei Empfänger zu liefern.
- Der späteste Liefertermin ist der 31.07.2026.
- Die Lieferanschrift lautet : 31241 Gr. Ilsede, Gerhardstr. 8a
- Gefahrenübergang: Die Gefahr geht erst mit dem vollständigen Vollzug der Abnahme an den Auftraggeber über.
- Abnahme: Die Abnahme der Leistung erfolgt durch den Auftraggeber nach erfolgter Einweisung durch den Auftragnehmer.
- Die Bedienungs- und Servicepläne sind in deutscher Sprache zur Verfügung zu stellen.  

1 Netzersatzanlage (60kVA NEA) auf
Anhänger – zur mobilen Nutzung USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stk

Netzersatzanlage (60kVA NEA) auf Anhänger – zur mobilen Nutzung

1. Stromerzeuger und Schalteranlage/Steuerung
1.1 Motor:

- Motorleistung (PRP/LTP) min. 55/60 KW

- Mechanische oder elektronische Motorregelung

- Zylinderzahl 4

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stk

Gesamtpreis [EUR]

................

Leistungsverzeichnis - 1/5
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- Drehzahl 1.500 U/Min

- Hubraum mind. 1.900 cm³

- Anlasser 12 V

- Kühlsystem: Wasser

- Kraftstoff: Diesel

- Mit EU-Abgasnorm „StageV“

1.2. Generator

- Leistungsfaktor cos (phi) 0,8

- Elektrische variable Dauerleistung PRP 60 KVA

(eine Abweichung von 10% ist in Ordnung)

1.3. Tankinhalt und Verbrauch:

- Tankinhalt min. 200 l

- Verbrauch bei 100 % (PRP) max. 7,0 l/h

- Verbrauch bei 75 % (PRP) max. 5,0 l/h

- Verbrauch bei 50 % (PRP) max. 4,0 l/h

1.4. Fremdbetankung/Doppelumsc haltventil:

Für eine Laufzeitverlängerung muss ein Doppelumschaltventil zur Fremdbetankung
unter der Gerätehaube installiert sein und zwei Anschlüsse mit Schnellkupplungen
nach Außen geführt werden, die mit Blindstopfen verschlossen sind.

1.5. Aufbau/Schalldämmung:

- Die Schalldämmhaube ist selbsttragend. Der Zugang zum Motorraum ist durch
großzügige Türen auf jeder Seite zu realisieren, diese sind gleichschließend
ausgeführt.

- Das Bedienfeld befindet sich hinter der Tür, in Fahrtrichtung rechts (oder heckseitig)
und ist durch ein Sichtfenster gut zu erkennen.

- Steuerung und Tankstutzen sind hinter den verschließbaren Türen.

Es sind Piktogramme entsprechend der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG für Stellteile,

Leistungsverzeichnis - 2/5
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Warnhinweise und Verwendungssicherheit anzubringen.

2. Anhänger

- Fahrgestell mit einer Achse und starrer Deichsel, max. 1,5 t

- Kugelkopf, auflaufgebremst

- Wartungsfreie Gummifederachse

- Rückfahrautomatik und Auflaufstoßdämpfer

- Fahrgestell verzinkt

- Beleuchtungsanlage geschützt im Heckträger eingebaut mit 13-poligem Stecker

- 2 Kurbelstützen hinten

- Stützrad

- 2 Unterlegkeile

- Reserverad

- Maße und Gewicht: (von den Maßen kann geringfügig

(max. 15%) abgewichen werden)

- Länge: 3,5 m

- Breite: 1,75 m

- Anhänger zulässiges Gesamtgewicht max.: 1.500 Kg

- Stützlast max.: 120 Kg

- Fahrgestell feuerverzinkt

- Das Fahrgestell muss so ausgeführt werden, dass die weiteren Komponenten für
den Stromerzeuger und ggf. Lichtmast darauf aufgebaut werden können. Dabei ist
eine entsprechende Gewichtsverteilung so auszuführen, dass die Stützlast
ausgewogen ist.

Leistungsverzeichnis - 3/5
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ANGEBOTSSUMME(N)

Summe exkl. Nachlass
(netto) ____________________

Nachlass
(netto) ____________________

Summe inkl. Nachlass
(netto) ____________________

Umsatzsteuer ____________________

Summe
(brutto) ____________________

Leistungsverzeichnis - 4/5
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung 

29.05.2026 

Verfahren: ILS-06-2026/019 - Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname Größe MIME-Type

Leistungsverzeichnis - 5/5
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Nachweis der Eignung
Folgende Eignungsnachweise gem. § 35 UVgO sind auf Anforderung des Auftraggebers durch den Auftragnehmer vorzulegen:

Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihnen bereits ein gültiger Nachweis vorliegt, oder ob dieser noch beantragt werden muss:

Keine Eignungskriterien festgelegt.

Eine Anforderung dieser Nachweise erfolgt von nach Angebotsabgabe von den Bietern, die in die engere Wahl kommen.
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

29.05.2026 

Verfahren: ILS-06-2026/019 - Beschaffung von 1 Notstromerzeuger für Feuerwehrgerätehäuser

LEISTUNGSKRITERIEN

Kriterienkatalog - 1/1
39



Typ Dateiname Größe MIME-Type
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